
WVP-1F□N     Pal-Kupplung      Luft        10bar　  

    Pa
l-K
up
pl
un
g 
    

W
VP
Lu
ft

ø14.5 ø20.5

OUT

IN

Palette Palette

Grundplatte Grundplatte

Getrennter Zustand Angeschlossener Zustand

Palette

Pal fix

Grund-
platte

Pal-Kupplung
WVP-2F□L

Pal-Kupplung
WVP-1F□N

Einbaufläche

Größe
reduziert

ca. 50%

Technische Daten

Reduzierte Einbaumaße bei gleichbleibender Durchflussrate

Pal-Kupplung - Buchse

Luft

Typ WVP-1FSN

Pal-Kupplung - Stecker

Luft

Typ WVP-1FPN

●  Dieser Typ ist für die Verwendung an flachen Pass-

flächen ohne Überstand über die Montagefläche 

konstruiert.

●  Alle Bauteile sind aus korrosionsbeständigem 

Edelstahl. 

Druckbereich 0‒10 bar

Luft

Schaltkreissymbol 

:Anschluss/Trennen
unter Druck

Nicht
möglich

Prüfdruck 15 bar

Öffnungsbereich 8 mm2

Benutzte Flüssigkeit Luft

Max. zul. Exzentrizität ±0.4 mm

Zulässige Neigung 0.3°oder weniger

Reaktionskraft
79 N je 10 bar Flüssigkeitsdruck

Max. Federkraft ohne Druckbeaufschlagung 24 N

Betriebstemperatur 0‒70 ℃

Gewicht WVP-1FSN：12.5 g　　WVP-1FPN：10.5 g

：Reaktionskraft (N)=Flüssigkeitsdruck (bar)/10 ×79＋24
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Für den Download von CAD-Daten / Für aktuelle Informationen besuchen Sie uns bitte auf www.pascaleng.co.jp
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Luft   Buchse
Empfohlenes Anzugsmoment ： 5 N･m

Luft   Stecker
Empfohlenes Anzugsmoment ： 5 N･m
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Montagewerkzeug (Option)　Typ WVP-1FJ

M14×1 Gewinde

M14×1 Gewinde
Rohranschlussbereich

Rohranschlussbereich

M14×1 Gewinde

O-ring S12
（NBR Härte Hs90）

M14×1 Gewinde

WVP-1FSN

WVP-1FPN

O-ring S5.5
（NBR Härte Hs90）

O-ring S12
（NBR Härte Hs90）

Abmessungen

Vorsichtsmaßnahmen

Detailzeichnung - Montage
WVP-1FSN

Detailzeichnung - Montage
WVP-1FPN

●  Flüssigkeitszufuhr bei Anschluss und Trennen der Kupplung stoppen, da es an-
dernfalls zu Leckagen kommt.

●  Die Kupplung hat keinen eingebauten Filter. Vor dem Anschluss müssen Fremd-
partikel von den Verbindungsflächen abgeblasen werden, damit sie nicht in die 
Rohrleitungen eindringen.

●   Den in der Zeichnung gezeigten Anschlag sowie die Führung verwenden, um die 
Kupplung vor Beschädigung zu schützen, sofern diese nicht mit gemeinsam einem Pal 
fix verwendet wird. Den Anschlag so einbauen, dass die Abmessung 27.5 0-0.5  gemäß 
obiger Tabelle eingehalten wird. (Siehe Abbildung rechts) Beim Einbau der Führung 
die zulässige Exzentrizität und den zulässigen Neigungswert beachten. (Für Einzel-
heiten zu zulässiger Exzentrizität und zulässigem Neigungswert siehe Seite → 684.)

： Bei Verwendung von Pal fix als Satz muss die Tiefe auf 16 　0 　　-0.2 . 
Einzelheiten zu Pal fix siehe Seiten →660‒671.

Rz: ISO4287(1997)
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Pal-Kupplung - Buchse
(Ausblasluft & Kühlmittel)

Sicherungsring

Palettenspanner
Federspanner

Ausblasung Führungsstift

Pal-Kupplung - Stecker
(Ausblasluft & Kühlmittel)

Palette

Grundplatte

Pal-Kupplung - Buchse
(Spannhydraulik & Luft)

Pal-Kupplung - Stecker
(Spannhydraulik & Luft)

Beispiel: Nullpunktspannsysteme - Standardkonfiguration

Seite → 610

Seite → 674 Seite → 675

Seite → 674 Seite → 675

Seite → 622

●  Bei Verwendung von en mit Anschlussoption unter Druckbeauf-
schlagung muss der Kreis zuvor vollständig entlüftet werden. 
Bei unzureichender Entlüftung kann beim Anschließen oder bei 
einem Abfall des Kreisdrucks Öl auslaufen.

●  Bei Anschluss dürfen keine Späne oder Kühlmittel am Kupplungs-
kopf anhaften. Gegebenenfalls muss dieser Kupplungsbereich 
abgeblasen werden.

●  Der Öldurchlass am Verteilerblock muss vollständig gespült 
werden, damit weder die Grate verschmutzen noch Schmutz 
in den Kreis eindringt. Bei Nichtbeachtung dieser Vorschrift 
können ansonsten die Dichtungen beschädigt werden, was zu 
Ölleckagen führt, da nicht alle Kupplungsmodelle über einen 
Filter zum Schutz gegen das Eindringen von Schmutz über den 
Öleinlass verfügen.

●  Die Kupplungskraft muss bei jedem Typ auf min. die Reaktions-
kraft eingestellt werden. Die Reaktionskraft bleibt bis zum voll-
ständigen Trennen der Kupplung aktiv.

●  Der Führungsstift ist separat zu stellen, da die Kupplung weder 
mit Führung noch Anschlag geliefert wird. 

●  Kupplungen nicht an der Stelle montieren, an der sich Kühlmittel 
ansammelt.

Vorsichtsmaßnahmen

Berechnungsbeispiel - Reaktionskraft

Verrohrung - Technische Daten

Hydraulik-
druck

Zwei doppelt wirkende Spankreise (je 50 bar)

Kupplungstypen：WVP-2BPH×2, WVP-2BSH×2

Luft
Ein Auflagekontrollkreis (3 bar)
Kupplungstypen：WVP-3DPN, WVP-3DSN

Reaktionskraft gegen Spannen

Spannkreis  

Federkraft 40 (N)＋Hydraulikdruck 50 (bar)×0.1×113＝605 (N) 

Entspannkreis  

Federkraft 40 (N) 

Ausblaskreis  

Federkraft 60 (N)＋Luftdruck 3 (bar)×0.1×380＝174 (N) 

Gesamtreaktionskraft

Hydraulikkupplung 605 (N)＋40 (N)＋Druckluftkupplung 174 (N)

＝819 (N) 
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